
PINNEBERG „Es lebt, es
passt,undwirentwickelnuns
weiter. Wir schwimmen auf
einer Art sich selbst verstär-
kender Woge.“ Bernd Hin-
richs, Präsident derDeutsch-
Amerikanischen Gesell-
schaft Pinneberg Rockville
(DAGPR) zog gleich zu Be-
ginn der Jahreshauptver-
sammlung im VfL-Heim eine
positive Bilanz der aktuellen
Vereinsentwicklung.
Jede Menge Aktivitäten

undAustausch quer über den
Großen Teich hinweg, eine
wachsendeZahlpersönlicher
Freundschaften zwischen
den Mitgliedern der „Gesell-
schaft“ und ihrem US-Pen-
dant, der Rockville Sister Ci-
ty Corporation (RSCC): Der
Chef der 166 Mitglieder ist
zufrieden.
Und initiiert gemeinsam

mit den Vorstandskollegen
zusätzlich zu den mittler-
weile traditionellen Aktivitä-
ten wie Thanksgiving-Din-
ner, Deutsch-Amerikani-
scher Tag, Radtour und Fast-
Food-Frühstück weitere An-
gebote. So organisieren die
Rockville-Freunde zum ers-
ten Mal eine Wandertour
durch den Harz (30. Juni bis

3. Juli). Vom 18. Bis zum 25.
August steht der „Bike Ride
Baltic Riviera“, eine Radtour
in der Ostseeregion Usedom
–Rügen –Hiddensee auf dem
Reiseprogramm – ebenfalls
erstmal als „Testballon“. Für
das Frühjahr 2012 planen die
Aktiven sogar eine Gruppen-
reise in die USA – und zwar
zu möglichst moderaten
Preisen.
Weiteres Großereignis:

Der Pinneberger Maler Det-
lefAllenbergstellt seineWer-
ke in Rockville aus. Am
9. September wird die Schau
eröffnet.

Allzu teuer dürfen die Akti-
vitäten der Gesellschaft in
diesem Jahr nicht ausfallen.
Bis auf 443Euro seien die Re-
serven erschöpft, warnte Fi-
nanzvorstand Hans-Dietmar
Bethke. Denn das lebendige
Vereinsleben hat Spuren auf
denVereinskonten hinterlas-
sen. So unterstützte die
DAGPR unter anderem den
Besuch einer Gruppe von
Theodor-Heuss-Schülern
und des Klarinettenensem-
bles der Pinneberger Musik-
schule in Maryland im ver-
gangenen Herbst. Auch das
Besuchsprogramm für den

Rockville-Chor im vergange-
nen Juni in Pinneberg ließen
sich dieGastgeber etwas kos-
ten.
Im Vorstand gibt es zwei

frische Gesichter: Einstim-
mig wählte die Versammlung
Birgit Drechsler undMichael
Patt zuneuenBeisitzern. Jür-
gen Kleinhans und Erika
Wupperman waren nicht er-
neut angetreten. Vize-Präsi-
dentin Margrit Ziegler und
Schatzmeister Hans-Diet-
mar Bethke wurden in ihren
Ämtern bestätigt. Die ande-
ren Vorstandsmitglieder ste-
hen turnusgemäß 2012 zur
Wahl.
Vor der Versammlung

schilderten Robert Lucke,
Geschichtslehrer am Theo-
dor-Heuss-Gymnasium, und
die beiden Zwölftklässlerin-
nen Isabell Priebe (18) und
Kirstie Alcock (17) ihre Ein-
drücke von ihrem Besuch in
Rockville im Herbst 2010.
Vor allemdieMetropoleNew
York und die herzliche Auf-
nahme bei den Gastfamilien
beeindruckte die deutschen
Schüler. „Die haben den Be-
griff ‚Gastfreundschaft‘ neu
definiert“, so Lucke.
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Frisch ans Völkerverständigungs-Werk: der aktuelle Vorstand um den Präsidenten Bernd Hinrichs (Vierter von links) mit den neuen Bei-
sitzern Birgit Drechsler (links) und Michael Patt (Fünfter von links). PAWELKO (2)

„Sehr herzliche Begegnungen“:Geschichtslehrer Robert Lucke
und die beiden Theodor-Heuss-Schülerinnen Isabell Priebe (links)
und Kirstie Alcock schilderten ihre Rockville-Reiseeindrücke.

Pinnebergs Amerika-Feunde
haben 2011 viel vor


